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Oktober.
(1353-3) Nr, «028,

Amorlllmlligz-Eililcilnng.
DaS f. k. Vezirksamt Tschernembl

alö Gericht gibt hitmit bckannl :
Es sei scher Ansuchen des Herrn Vik»

wr Pollcik i» .̂'aibach, als Zcssionar des
Georg Slerbenz von Alteumarkt. Ul.d der
Michael Wi/.ai m,i> Johann Nuppe. l'eide
von Vornschloß. <l<> l,i«t^ 15. Septem-
l»tr 1865 Z. 0028. in die Einleituu.i
des Amoltisalionsverf^l'renö ix Vclllff
dcS Enipfaugsbestäiignng der k. k. Staats»
scliuloculilgliugskassa ' " Wien vom 11.
Juli 1838, Z 476. welche angeblich in
Vctlust gcratbeu ist lind a>, obbeiunnne
drci Zedcuttu ans Anlaß einer von ibnen
bei der Pachtung der Verzebrungssteuer
von Wein. Weinmost und Fleisch cilsgtcn
Kaution von 175 fi. 2<) lr. ausgestellt
wurde. ^williget ^eide.

Es werden rahcr alle Jens, welche
auf diese Empsau^sl'lstati^nn^ aus was
immer für ci.'cm Gvnnde Anspll'lchs jll
haben vermeinen, ^„qewitscn. solchc ŝ  ^c-
wiß ll, sechs Monaten vo» dem unten
gesetzten Tage hicr^erichts an^umelsen und
darzuthllll, als widrigtns obgcdachte Em.

vsan^öbesläti^ui!^ nber wlilereS dieSfälli.
.ies Ansuchen als Nnll und nichtig erklärt
werden würde,

K. l. Ärzir l^int Tschecnenidl als Gl>
richt, am 15. September 1865.

(2082-1) Nr. 4033.

Uebertragung der
dritten erek. Fcilbietlmg.

I m Nachhanqe zu d.'in diesseitigen
Edikte rom 10. Juli 1865. Z. 2Y54,
wird über ywsuchcn des ErelutionsfülirerS
Georg Vurgcr uon Wiuklcrn besannt ge>
macht, daß l-ie alls den 28, Seplem-
der 1865 ansgeschriebene drille T^aM-
^>n^ zur eiekiüiuen Fsilliietung der dem
Michael tlnmau gchöligsn. zn Oderftrink
gelegenen, im Grundl'nckc ^ommenda S l .
Petsr iiul. Url) «Nr. 10 vcnlommenden. a^'
lichllich auf 637 fi. 50 lr. ö. W. l'ewer.
tl'ttlN Realität nberlrasscu und die neuer»
liche Tagsahung ans den

14. Dezember l. ) .
hieramls mit dem vorigen Anhange an
geordnet worden ist.

ss. k. Bezirksamt Krainbnrq alö Ge»
richt, am 27. September 1865.

(2079-1) Nr. 3671.

Crefutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Vezirksamte Krainburg

als Gericht wird Hieini! belaiml gemach«:
Es sei über da« Ansuchen d,S Mat.

tbälls Pollak von Neumarlil. durch Dr.
Johann Pollak von Krainlmlg. gegen Franz
Sirc von Krainburg we^eu aus 0lM s>e>
richllichs» Vergleiche ^oui 10. Sevlemuer
1864. ^. 4158. schu îger 1 ^ si. 40 kr.
o. W. c. «. o. in die ef<k.'twc offcollichs
Velstl'gcrung der dem Fehlern gkhöiigc».
iin G'uiidl'uchc der Stadt Kvainburg >ul,
Csk.'Äir. 7? und 6 vorkommcudln Neali.
lälcu sammt A," und Zngehör. im gerichtlich
flhol'snen Gchahllngsmerlhe von 1660 fi,
und Fahrnissen von 53 fi. 90 kr. ö. W..
gcwiliiget uud zur Vornahme serselben die
drei Feilbietungs-Tagslihnngen auf del,

6. N o v e m b e r und
6. Dezember 1 8 6 5 und
5. J ä n n e r 1 8 6 6 ,

jldcsmal Vormittag nm 9 Uhr. in Im-n
der Realitäten mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Ncalitälc»
und Fährnisse nur bei der lchteu Fei lbie,

tung cluch unter dem Echaßimgswertlie an
scu Meistl'ietcudtll hintaiigegeblU werden.

Das Schähungsprolokoll, der Ormid»
l'uchscllrakt und die ^italionsbeoiü^nisse
können bei diesem Gerichte in de» liew^hn.
lichen Amt^stunoeu ema.rscl.'c!, werden.

K. k. Vczirlöc'ml Krainblllg als Oc<
richt, nn, 4. September 1865.

(2078-1 ) Nr. 3667. '

Crckutivc Nealitäts-
nnd

Fahruisscu-Versteigerung.
Von dcm k. k. Vczirksamte Krainburg

als Gcricht wird hiemit bsklinut gemacht:
E»i! sei über das Ansuchen der Kaspar

nnd Joachim Pollak von Ntumarktl, durch
Dr, Pollak. gegen Mariana Nakouz voil
Sterschru wegeu schuldiger 272 ft. 49 kr.
ö. W. <̂ . «, <:. in die ercknlioc öffentliche
Versteigerung der der Achtern gehü'rgen,
im Grnndbuchc Ntlimarkll' >u!) Urb.<Nr.
172 und der Stadtkamnieramtsgilt Krciiil«
burg >,il> Urb.-Nr. «'/, und 137'/, vor«
kommenden Nealilat im gerichtlich erhobe-
nen Lchännn^wmlic ^on 804 fi. 89 kr.
ö. W., gewilligct und zur Pornadme der«
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sclbc,, so wie der auf 57 ft. 60 kr. a.e>
schählcu Fahrnisse die Feildietuugötagsaz-
zuugcn auf den

18. N o v e m b e r und
I N . Dezember I 8 6 0 und
18. J ä n n e r 1 8 t t 0 ,

jedesmal Pormittaqs um 9 Uhr, Iu<:c» der
Liegeuschaft mit dem Anhange bestimmt
wordeu, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcildietuug allch unter dem
Schayuugswerlhe. an den MeistDielcudeu
hiutaiigcgebcu werde.

Das Schatwn^protokoll. der Grund'
buchserklrakt und die Lizitatiouöbediu^uissc
können bei dicscm Gerichte in den a/wöhn«
lichen Amtssluudeu eingesehen werden.

K k, Vezirlöamt Kraiiwnrg alö Ge<
richt, am 4. September 18l>5.
— — — . , ^ ^ ^

Exekutive Feilbietultg.
Von dem l. k. Vezirlsamte Krainbnrg als

Gericht wird hiemit belannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen deS k. l

StcueramteS Krainburg nm». des hohen
Aerarö ge<,en Josef Mladilsch von Strohein
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom
18. Mai 1804, Z. 215, schuldiger 20 fi
25 kr. ö. W. c.«. e. in die exekutive öffentliche
Versteigerung der dem Lehtern gehörigen,
im Grnudbuchc E^g ob Krainbura. »u!>
Ulb.'Nr. 50 volkomlnendeu Realität, im
gerichtlich erhobenen Schähnngöwcrlhc von
5)07 st, ö. W., gewilligel nnc« znr Vor»
nähme derselben die Neal'Feilliietuua.stag»
sal)nngcu auf den

4. N o v e m b e r und
4. Dezember 1 8 6 5 und
<). J ä n n e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtsslhe mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
mir l»ei der lepleu Frilbietung auch un>
irr drm Schä'^nngswcrlhc au den Meist«
bietenden hintangegelien werde.

Da^ Schat)uug^protoll)ll, der Grund-
buchserlrall und die Lizitalionsbedina.nisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichrn Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^rainburg als Ge-
richt, am 23. September 1865.

(2083^1) Nr. 4061.

Erckutive Feilbietunss.
Von dem k. l . Vrziil<?anlts Krai iwura

als Gericht wird hiemit belliinu gemacht:
Es sci sibcr das Ansuchen der Maria

„nd Elisabeth Olor», Erben des Aler.
Okor» uon ,̂'aibach. geaeu Maria Naglic
von Obervellach wegen aus dem gericht«
lichen Vergleiche vom 25. Slplbr. 1860,
Z. 3204, schuldiglr 133 fi. 50 kr, ö. W.
o. «. c. in die erekulivc öffeutliche Per»
steigerung der der Letzteren gehörigen, lm
Oruüdbuchc Höfiein «u!i Urb..Nr. 234
vorlommenrcn. in Oberulllach Nr. 39 lie.
genden ssaischenrcalität, im gerichtlich er.
hobeneu Schaßnugsw,rlhe von 470 si.
ö. W., gewilüget u»d znr Vornahme der-
selben die drci FeilbictungS'Tagsahungfl,
auf dln

10. N o v e m b e r und
9. D e z e m b e r 1 8 6 5 und

10. J ä n n e r 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramts
mit dem Anhange bestimmt word,u, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
lehtcn FcilbtltliüH auch unter dem Schäz-
zungswlllhe an den Meistbietenden hin!«
angegeben werde.

Das SchätMgsprotokoll, der Grund,
buchslrlrakt und die Lizitatiousbedinguisse
kömilü bei diescin Gerichlc in dcn gewöhn-
lichen Alntsstnndeu eili^lsryen werden.

K. k. Vi-zilksamt Krainl'iirg als Ge
richt, am 20. Ecvtcmbcr 1̂ 865,

(2090-1 ) / Nr. 3130.

Grtttnermtg
a n G r e g o r Pess lak von Krol)v re^

dcsscn Erben. ' ^
Von dem k. k.Vezirlöamlc Nadmam,^.

borf als Gericht wird dcm Gregor Psss,.if
von iNopP resp. dessen Erbru hiermit er.
innert:

Es habe Herr Dr. Toman von Nad.
niannödorf. als Vertreter der Josef frei,

in Neumarktl. wider dieselben die Klage
auf Zahlung schuldiger 300 fl. ö. W.
c. s. o. t>ul) i„'lu'5. 4. Ssplcmbcr 1865,

Z. 3130. hieramls eingebracht, worüber
znr mnnrlichcn Verhandlung die Tagsaz.
zung auf dcn

2 0. O k t o b e r I. I .
früh 9 Uhr, mit dem Auhauge des § 29
a. G. O. angeordnet mid den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Daseins Hcrr
Anton Freimitlel von Narmaunsrorf als
^ulllloi- ail nolum auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» diejlldeu zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen. oder slch einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu machen haben, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf als
Gericht, am 4. Sepiember 1865

(2070—3) Nr. 4513.

Edikt.
Mit Vczug auf das dleigerichlliche

Edikt vom 30. Mai 1865. Z. 2418, wird
bekannt gemacht, daß in der Errlutions-
sache des Mathias Kodau vonObcrfrld ge-
gen den mindlliährigcn Johann Pelronci^
von Langenfeld l»l<>. 31 st. 50 kr. über
Ansuchen des Erekulionsführes die exeku-
tiv, Fcilbicluna, der dem Lrhleren gehö«
rigeu Realitäten auf dcu

2 7. O k t o b e r ,
2 4, N o v e m b e r uud
2 2. Dezember 1 8 6 5 ,

früh 9 Uhr, mit dem vorigen Auhangc
übertragen und dem unbekannt wo be-
findlichcn Tabulargläubigcr Johann Fur-
lm: von Eoll, ^orenz Scmi6 von ^a„.
genfeld als ̂ ululcil' uä lmnl: l^Iuin aiif.
gestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gcricl't
am 26. September 1865.

(2032-3) " N ^ 2 6 2 ( > 7

Zwcitc Feilbittung.
Mit Pczug auf daS diesgerichlliche

Edikt vom 8. Mai l. I . . Z. i i < ) ^ ^
bekannt gemacht, daß in der Ekelulions'
sache des Herrn Franz Slola von Neu.
stadll wider Antou Aukovuig von Weisel,
burg I'll,. 100 st. c-. .>,. o. liri dcr l ls t l i i
Fcilt ' icllü,^ sich kem KlNifinsti^sr gsiiisit'sl
H<U. dlihcr zur zwcilln cn,s den

3 0. O l l o l ' e r l. I .
angeorduelen efcklliiucn Feilbletnng gc»
schrilcn werden wird.

K. l. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 5. Oktober 1865. <

(2074—2) Nr. 4950.

Crilmermlg
an S t e i a n I e r ^ i n o v i ^ vou Tomlgne.

Vom k. l. Vczilksamtc Feistrih als
Gericht, wird dem Stefau Icr.^iuovi<! von
Tomigne erinnert:

Eö habe Hr. Leopold Mogaincr von
Fcistnh als Testameüls'Erlkülor nach An-
ton Jer^inovio am 29sten August l. I . .
Z, 495)0. Hiergerichts gegen ilin wcgeu
PraiiotalionS'Rechlfeltiguug bezüglich des <
Ziilimers „ l l l l " » " im Hause Nr. 14 zu
Tomignc c. 5. c. eine Klage überreicht
und es sci aus den« Gruude, weil der
Aufcnlballsort des Geklagten uicht bekannt
ist, znr Vertretung desselben bci der auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 6 5
angeordneten Tagsahnng, Josef Gerl von
Harijc alS Kurator aufgistcUt worden.

Der Geklagte bat daher bis dahin
selbst zu erscheinen, oder dem Kurator die
nöthign Vehclfe mitzutheilen, oder dem
Gerichte einen andern Sachwaller uam»
haft zu machen widrigenfalls der Gegen»
stand mit dem bestellten Kurator ordnuugs»
gemäß verhandelt werden würde.

K. k. Vezirksamt Fcistrih als Gericht,
am 16. September 1865.

Am 21. Oktober 18ii5

I Ziehung

der M0lltCllll0V0sdH11

Uold-u.SJlber-Effekten-
li o 11 e i* i e«

Lose ä 5 0 kr. Oe. W .
sowie Gewillnst'Verzsichiiisse bicscr auSneh-
Mknd reich dotirtt i , Lotterie sind zu haben

del

j (2056-3) I . Wutscher.

Eine RealiM,
gleich jeuscits der Save an bcr Wien,'.
Hauptstraße gelegen, wird sogleich verkauft
oder in Pacht gegeben. Selbe ist sowohl
für landwilthschaflliche als industrielle Un-
ternehmungen geeignet.

Näheres ist zu erfragen : Wieuer Linie,
Nr. 85 (Venerischer Hof) I I . Stock, Thür
Nr. 9. (2055-3 )

K. s ^stlrr. ausschl. pnv. und tisteS ameris. und engl
pcittntiltcs

Il>natherin-
M n ll d w a s s e r
»,rnkt, Hahll»^» in Wien, Slndl, L)l»li»clgnsse Nr 2.

! Preis per Flacon 1 fl. 40 kr., Emballage 20 kr-

DicS treffliche Präparat h.-.t sich seit b,N l Z Jahre,, seines VefiehrnS Vcrbrciiuiig und
Ruf lu'ch übel ssurova hinaus crworbci,. Sl ine Anwendung hat es besonders bewährt gezeia.l
aracn Zahnschmerz jlder ?l>i. a/gs» allc ssranllilitl» dcr Wcichtheile dlSj Mundrs, luckere
^ä! i»s' >e>cbt l'luttüdc« lraiiseS Zahnficisch. Carict« ll»b Csc i l l i t . U« löst dlil Cchlnm a»s. wo-
durch die ZahnNlinl'ildllNsl vcrliiüdsrt w i rb , w i i l t erfrischend und gsschmackverbissernd in, ^<u«de.
»iid «eilü^t daher gn'lütlich dcn ül'Ie,l Geruch. welcher durch fimsUiche ober hlchle Zähne, durch
Svlisc» odlr Tabalrauchen rxtilrht. Da das Mundwasser auf Zähne und Mundthcile in leiner
W.is.- ,i!NNl!se»d i.'dcr ät̂ cud wil l», so IMet ,s auch als fteleS Reinic,li»nemlttel dess Mundes die
vl' lMlichstll l Dienste „ud erhalt allc Theile desselben in »oller Gesundheit und Frische l'i« in'<
hphs ?lltel, — Atteste huhcr medizinischtr ?lutl,'ri<äten haden seine Unschädlichleit und (impfet)»
!uug>»rulbi^seit ancrlauut und wirb dasselde vl?n vielen renonnnirien ?lerzt,n verordnet.

Zahnplomb, zum Selbstplombiren hohler Zähne, ^rci« 2 fl. 10 !v.
Anathcrin-Zahnpasta, ^rctö 1 ]l 22 fr.

(401-8) Vegetabilisches Zahnpulver, $rei« 03 fr.

^>i lxil's» : 3n paiiVich l'ei ?l n t. .sssi^per — I r l ) . .ssrnschovik — .ss a s l G r i l l
. .„ 'm (lhineftu" P , l r , ^ i . ) H P i r , , r m,d ,<t r a seh o w i ß« Witwe ; ,., Krainbur,, bei »,
.ss r , «, P e r ; ,li Blell ur„ l>sl H f r d st , ?lpothss,r ; in Wa.aOdin bei H a < t , r A ' l ' i l es,!" in
N.uss.dtl .ol D. N . ^ o l ^ < h , s , r ; m Gorsfelb »>,.' F r i e d , B ö m ch e« / «Po/h/f,r '
^ t . . n be. I a h n . «Pothcler ; in To'est HauptdePot bei G e r r a v a l l ° da, » b i M ° e l ä
Z a n e t . . . X . s o . ch m.b N . n d o l i n i . Äv.theser. I . W e i ß , .. f', l b i ' . ,< « o r d^

dl,s in jldcr Familie mit lleiiicu Kindni,. deson^is auf dem Lande, wo Arzt u„d Apotheke entfernt weaeu der sie.
fährlicheu Ha lsb räune u„d deö Keuchhustens vorrälhig ^l,'alleu werden sollte. ' - >i

Weisser Brust-Syrup,
ln ssi"s' hinlä'.qlich l'ck.inntcn vmlrlsslichcn Ei^njchm'l ^ege„ veralteten Husten, lanssjä'kriqe Heiserkeit, Ver,
Ichlelmung, Keuchhusten, Halsbraune, Katarrhe und (?nt;iinduna.en des Kehlkopfes und der vuf t '
röhre, aruten und chronischen Vrust. und Lunssen-Katarrh, Bluthusten, Asthma lc.

_ . ^^ nur n^

von CT. A. W . Maver in Breslau <
dem O.si»der und allcimgcn Fabrikanten deöselden. erzcu^'ist echt zu haben in Oiiginalssaschen zu , si. « .^ kr

uud 2^ ft. 5 t t kr. iu I.«i!l»noN bci < ^ , ^ U , < M > T I > ^ U ^ .

v ^ - Äci auswärtigen Vestrlluoaeu ist eine Emballage.Gcl'ühr vo» 10 kl. für jede eiuzelue Flasche zu eutrichtsii.

Zeugnisse.
Herrn Friedrich Rehn, i» Ansbach. !

Leiuburft, Post raus '" Mittrl-
frcnillii, 10. I lüi i 1 ^ -

Viclc» ^idrüdl» . srldsl mir, Hal der
5>»>«.5'schc weifte V r , , s t -2y r» f t au«
^hn'ü, ^ c l l a ^ qrostc ^iudcvunst, seilet
gänzliche .He i luua , lnsm,wd l n D u -
tten, Hal<>- »,„d Brnstbcschwcrde,,
Newährt . Daß ei' so ist, wndrii >̂ c enl-
nrhmm c>„« dru pii-ku Brstl'llili'gcil, die ich
dr> Ihiicn „mchtr. Dcr ̂ yrup ^"U's'l h'er
und in der Nmgfsioid all.,rmli»li« Aiisschen .
u»d V^trallri,. Wollen Tic u»trr mrinrr
Uutnschris! ähnlich Vrideüdni auf dcüF«»?«'«''
schril weisicn B r u s t » T y r u p nnfliisch'a!!!
machru, so diu ich in jrdrr Hil'sicht sslinz
damit mn'rrstallden ; dae Mittel lobt sich limu
rrstcn Osinisz vm, selbst, Vi i l nllcr Hoch^
achNmg Euer Wohlsssborcn ergebclisllr

^c , , ch , , c r , ' ^hn r ni!d Kantor.
N. ^ . Habri! Kic dic GiU?, mir aber-

mals -̂  Halde ^'laschril :» schicllü.

Eildcögrfnügtcr brzengc hirruii!, das;
ich dm Breölancr weiften Brust»
Syrup drß Herrn «^ .^ . HV. ^R»,«.'«' ',
aut« der Apothrlc dcö Herrn Anton Paß- ^
p"'grr zum St. Salvator in Raab gegen
liartuäckiqcn Katarrh, anhaltenden
Hustcn „»id ^«»stcnvcrschlclmung
mit vorzüglichem Erfolge ange-
wendet hadc, n»o nach Gsbrcmch <-i,u:
l>rr Flaschc,, mciue Gesundheit voll«
kolnmcu hergestellt wurde, daher ich
deuscll'cu Icdcrmaun, dcr mit der
gleichen Nebeln behaftet ist, mit der j
beste,, Zuversicht empfehlen kann.

Raab, dm 5̂». Juni 1k<;i,
Sigmund v. Deäky,

Bischof ;n Lcisaroprl u»d Giosiprol'st
dec< ^taaln'r T l ' iu Capitrll'.

yiachdem ich mich, so wie mciuc ^ian

längere Zeit von einem Husten gequält iah,

brauchte ich einige Flaschen des F>»x«^>''

schcn weifte», B r u s t « T y r u p ' s von Herrn

Großlopfs iu Neustadt a, d. Aisch: ich so-

wir meine ^rau erhielten dadurch »ickt

nu r Er le ichterung des Hustens,

sondern auch völ l iges Vcrschwin

den deSsclbe» : e'nps'hlc daher dmselw,

allen Hilfeslichendeu aui< voller Ueberzeugung.

Neustadt a. d. Aisch (Baicrn) den

ft. Juli Ifts!4.

A«l»iti llcitlicU'ii^

Topftrinristtr.
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llezlerreicllizcller Lrezligln.
Gesellschaft f i i i Men«- u«d Rente» Dtlstchciuuge»,

rcsft. dcr Direktor der Gesellschaft kraue HII2N 0uit i8, 1 ^ . , auch „H.ow2^- et ßooretarv" dcr „Ors^mm I.ify-^.WUmnoL-sooikt,)'" in L o n d o n ,
hat, laut Zuschrift ddo. Wicn aui 30. September 1865, dem 5» l l r<5 I>««»,t»»i !s in ^ ' a i b a c h , Wechselstube auf dciu Niuqplatz Nr. 14,
die Hauptassentschaf t des Instituts f ü r K r a i n übertraficu uud demselben, nach cnta,ca.cna,euom!!!cncm Revers, die Vollmacht des Kuratoriums
uutcr Siqnirnnss dcr Herren H. A. ss. Noa.a.c, töuiql. hannovcrifcher 5tonsul, und Cduard W a r r c u s , Pcrwaltunsssrath der l . t. priv. üsterr.
Kreditanstalt für Handel und Gewerbe, sammt deu einschlägigen Vchclfen zu überreichen befunden.

Das diesfälligc „Schi ld" wird von Seite der Gesellschaft demnächst hier einlangen.

M i t Bezug auf Obiges erlaubt sich dcr gefertigte Repräsentant der Gesellschaft zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß die Gesellschaft
„dcr österreichische stream" als Abzweigung der bewährten englischen Gesellschaft „1Kb 6ro8b2M I.ile-H>88ur2lioe-80ciet?" anf einer unge-
wöhnlichen Kapitalien - Massa bernht und ihren im Jänner 1tt<)5 bestandenen 4226 Thcilnchmcrn mit einem Vcrsichcrungs ^ Kapitale vou
Fr. 38,70(i.325, so wie den neu eintretenden Partizipicntcn die griißtcu Vortheile gewährt.

Von dcu vielcu ungewöhnlichen Vortheilen, welche vor andern derlei Iustituteu jedem Theiluchmer gegen eine billig berechnete Jahres-
Prämie, ohne jegliche Nachzahlung oder irgend einen Abzug, zukommen, werdeu hier des gedrängten Raumes wegen nur nachstehende erwähnt.-

«) Antheil am Rcingewinlistc Vz oder ^0'X„ wodurch bei Progression der Versicherte sein Kapital
in 25> bis 28 Jahren sogar verdoppeln kann.

K) Durch zeitweift Einstellung der Prämienzahlung erlischt die Versicherung nicht.
, ) Das Kapital ist nach blos dreijähriger Prämienberichtigung selbst in dem Falle zahlbar, wenn

der Tod durch Selbstmord, Duell oder Hinrichtung stattfände.
Alle wcitcrn Gcscllschaftspunttationcn, so wie der bezügliche Prospcltus, tonnen in der Wechselstube des Gefertigten z» jeder Tagesstunde ein-

gesehen werden, wo auch Untcragcnten nach Anmeldung Aufnahme finden.
Das von dcr Gesellschaft angenommene Vcrsicherungssystem theilt sich in 2 Klasscu uud umfaßt:

!. Versicherung im Falle deS Ablebens.
1. Versicherung einer Person anf den Todesfall für die ganze Lebensdauer.

2. „ anf den Todesfall in bestimmter Zcit.

3. „ eines Kapitals, zahlbar an eine bestimmte Person, wenn diese den Versicherten überlebt.

4 . ,. einer Lebcusrcntc unter der nämlichen Vcdmgung, zahlbar au eine bestimmte Person.

5. „ auf den Kopf zweier Persoueu für ciu beim e r s t e r e n Todesfall zahlbares Kapital.
, 6. „ dctto bctto letzte r e u Todesfall zahlbares Kapital.

?. Gemischte Versicherung der Art, daß dem Kontrahcuteu selbst oder dessen Erben ein gewisses Kapital gesichert wird.

l l . Versicherung auf deu Lebensfall.
1. Ausstattuugs - und aufgeschobene Kapitals-Versicherungen, vorzüglich für Kinder, welche mit ihrem 14., 18., 20. oder 2 1 . Jahre das

versicherte Kapital sammt dein Gcwinnst-Anlhcilc beheben föunen.
2. Aufgeschobene Lcbensrcntcu uud Bcrsorgnugoucrsichcrnngcn, mit Hiublick auf die hochw. Geistlichkeit.
3. „ ,. mit Ni'lch'tcllmlg dcr ciuge.zahlteu Prämien im Falle dcS früheren Ablcbeus des Versicherten.
4. Unmittelbare Lebensrente, so lange das ^cbcu dauert.
5). Unmittelbare Lcbcnsrcntcn für 2 Personen, zahlbar bis zum Todesfälle des Uebcrlcbeudcn.

^ Nähere Auskunft ertheilt der Haupt-Agent uub Repräsentant für Kram dcr unter der
Präsidcutschaft des Banquier M o r i t z T o d e s c o stchcudcu

^ ^ebensvcrsicheruugs - Gesellschaft.- „Testerr. 6 le8l i2m' c-

(2033-2) A ml re Doinenig'.

Jochnbericht. W i e « , 12, Ollober. Verzinsliche Staatafoudö uiu ' / . / /« hoher, alle andere» Gattungen und i,'oie aber unverändert. Industriepapiert zum Ty^il clwnl, ,ts<er, zum
Theil etwas schwächer. Wechsel aus fremde Plätze uud Koinptauteu ;um Theil um eimge Zehute! matter. Oeld^slüss.g. Umsatz doschranlt.

Oeffentliche Schuld.
^. »<« Ktaat« lsill l 0 0 ft.) Gel>> Waar<

I , , c'ftcrr, Wäl,rung . j-.l 5 ' / , LU.20 «2 30
dctto riiszcchlliar ' /. „ <18..̂ 1 9i».—
dctto detto '/. von 1866 9?.75 Ä«.—
dctto rüszahldar von 1854 57,20 87,-l<)

Gill'cr<An!lhln vcn 1864 . . 75,50 76 50
N it - Anl, mit Iän 'Coup. zu 5 ' / . 70 55 7» C,s,

Apr.Coup. „ 5 „ ?Oli0 7o,4l>
Vl'/talliqucs" 5 „ A4<) «6,0

detto mit M.li'CoiU'. . „ o „ ^ 7 0 l , , ,^ .

M.t Verlos, v. 1.1839 13b 50 I Z 7 . -
1854 . . . Kll.50 81.—

''. '.' ' ' ' . ' i860 zu500 st, ^ l ^ ^ 25>
.. . . 18W .. 100,, ! ^ l . . ' " ! ' 2 . ^

1864 „ .. ., 76.3« 76.40
' 1864 „ 5)0 „ — . - — . "

E",»"3ltutc»,ch. zu ^ L. «u»ts. IS.— 1t<.̂ 0

l?. d,l KrolUändtl (für N)U ft.)G,.-E,l<l.-Obliss.

3iitter-O.s!trrcich . . z„ 5°/ 82. . 8 3 . -
Oblr-Oefllrnich . . „ 5 ^ ^2.— ««.—
Salzburg 5,. 89..- 91 —

Geld Waare z
Aül),ncn . . . . zu 5°/, 86.— 89.-
Ktcicrm.,Käv!il.u.Kra<n, ,. 5 „ 85).— 85».5<)
Mähren ü .. 79. - 79,50
Schlesien 5 „ 57. - «8-,-
U,u;«rn , 5 .. ?1.W 71 50
Teoies.r-Vanat . . ., 5 „ 69.75 ?s»25
.«roalicn und GlanDiucn „ 5> „ 72 — 73 —
Nuli,i.n 5 ., 69.75 7025
Siebcnl'ürssc» . . . „ 5 ,. 66 50 67.—
Vulrwina , 5 ., 68— 6850
Ung ,m. d. V.-L. 1867 „ 5 „ 68.50 69 - -
Tem.B.m. d. «.-(5.1867 „ 5 , 67.75 68.—
Vtn.Uanischcs?l:>l. 1859 „ 5 .. 89.— l)1.—

Akt te» (pl. Stück.)
Nat<o!iald>>nf ^77^ 779,—
Krcdit-?lnsl.>lt ^n200 s.̂  ö. W. 169^0 169.40
N. ö. (L.'com.-0)cs. <. 5A) ,1 ö. W.582 — 584. -
K. sscrd.-Ncr^. .̂ 1000fl. (5. Vi.I638 -1640 -
S.-^.'G,,^.200'!.^^!. s. 500?il. l73 — l?.'l,^i
Kais. ^lis.. '^^hn zu AX) ,',. ̂ ^ . ^>^ . . 2̂5>. ,.
Eüd..'"ordd.^crl'>Ä.2<»0 .. .. N!j.25 1>:l5<»
Süd.St>,l.'vt!, li.c..-it.(5.200fl 186,5)0 187.50
Gal. Karl.^uW.'V. j . 200 fl.<5M.1 «8.50 187 75

G,ld W.Kir, I

O st r'eich.el.Pin Trl.st ^ Z ^<».._ ^ 2 . - .
Wi'n.D«mpf..,.-''>lflg.500fl.ö.W 38 ' ) , - 382—
Vtster Kcttcnbl'Klc . . . . 370. - 375.—
.Ahm WrNl'ahn z>. 200 ll. . 153.75 »54.-
TH<isi:'al,n-Af'i.''zu200fl.E.M.

m. 140 «. (70"/«) <8in,ahliinst l47. . —. - ,
üemü :C;criiowiherzu 20̂ ) fl, Ü.W. 72 50 73.—
Aiiczlo Auslria Vaul zu 200 fl. ?«.— 7 9 , -
PeMosonczcr Micn . . . _ . ._ . . . . .

P fandbr ie fe (,ür 100 fi.)
Nationals 10jahrige v. I .
ban! auf 1857 zu . 5'/» 104.— 104.5'»,'
(5. M. l verlosl'aie 5 ,. 92,70 92 90

Natiui'.cill'.ciuf ö. W uelloSb.5, „ 88 25 88.35
Unq. Aod.-,ftrcd.-?Iiif!. ,u 5'/, „ ?l>50 79.75
Allg. öst. Vodcn-Crcdit-Austalt

licrlol>bar zu 5"/° ' " Silber 93.53 9450
z»ose l>r. E<„cf.)

Krcd.-Nnft. f. H.u.^.z» 100fl.,'.W.117.50 117.75
Dcn -Dm^'ssch.'^- 4" U)0 sl. ( !̂Dl. 77..50 78.5l»
Sta'ots,"". O,cn ,. 40 .. ö. W. 22,- ^ 2 3 . -
(«stelhazy „ 40 ., l^.M. 70. - 7 2 , -
Saw . 40 „ ., 2 6 , - 27. -

Gsld Waore
Palffy zu40fl,C.M. . 22.-23,-
<5!"N) ^ ^9 ^ ^ . 22.— 23.—
St. Ocin'is „ 40 , „ . 22. -- 22,50
Windisch^väh „ 20 „ ,. . 16.— 1 7 . -
Maldsiein „ 20 ., .. . 16.— 1?.—
Kcgltvich „ 10 „ .. . 12.— 12 5'»
K.t.Hossl'italfond 10 .. ,. . I I..50 1l.?5

W e c h s e l . (3 Monats.)
Auc,slurs, füv 100 ß. fl'.vd. W. 91 30 91.50
Fr.mfsurt a. M. 100fl, ditto 91,40 91,60
Haml'urg. für 100 Marl Aauco 81,20 81,40
London sür 10 Ps. Sterling . 108 65 108.85
Paris, sm 100 <sr>n>ls . . . 43.30 43,40

(5ouvs der Gcldsorten.
(^t!d Waare

K. Münz-Dulaten 5 ,1. 22 lr. 5 ll. 23 lr.
Kronen . . . 15 „ l() ., 15 „ 13 „
'.'iapoleonsd'or . 8 „ 80 .. 8 „ 81 ..
Ruff. Impsrial« . 9 „ 2 ., 9 „ 3 „
Vcrei»ztlial.'r . 1 „ 63 ,. 1 .. 63; ,.
Till 'tr . , l"8 .. 80 .. 109 ,. 15 „

Ävaniischc GriludcutlastuugS - Obliaationeli, Pri-
»aluotirung: 89 Geld, 90 Waare,


